
Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
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	Datum: 04.02.2024
	Titel: Entscheidung zu dem Umgang mit dem Beschluss zu antipalestinensischem Rassismus. 
	Antragsstellerin: Vorstand
	Antragstext: wie er, in anbetracht verschiedener Kritiken, weiter mit dem Beschluss zu Antipalestinensischen umgehen möchte und ob und wie dieser Antrag zurückgenommen, verändert, angepasst  oder gleich behalten werden soll.

	Begruendung: Aus verschiedenen Richtungen gab es verschiedene an un herangetragene Probleme die, an dem Beschluss zu Antipalestinensischem Rassismuss, aufgefunden wurden. 
Wir sehen den StuRa dabei, als Gremium welches diesen Beschluss getroffen hat, in der Verantwortung sich mit diesen zu beschäftigen.
Der StuRa sollte entscheiden wie er mit diesen Kritiken umgehen möchte und entscheiden ob und wie der Antrag zurückgenommen, verändert, angepasst oder beibehalten werden soll.

Als von einem Imperativen Mandat an den StuRa gebundene Position, können diese Entscheidungen nicht von uns getroffen werden und wir als Vorstand dürfen und werden auf diese Entscheidungen keinen Einfluss nehmen.


